
Modulnummer 

63023 
Modulname 

Wildtierökologie & Wildtiermanagement 
Studiengang 
B.Sc. Geographie 
B.Sc. Umweltnaturwissenschaften 
B.Sc. Waldwirtschaft und Umwelt 

Verwendbarkeit  
Wahlpflichtmodul  
Wahlpflichtmodul  
Wahlpflichtmodul 

Fachsemester/ Turnus 
5 / jedes WiSe 
5 / jedes WiSe 
5 / jedes WiSe 

Lehrform 
Vorlesung und Exkursionen 

Teilnahmevoraussetzung 
keine 

Sprache 
deutsch 

Prüfungsform (Prüfungsdauer) 
Klausur (90 min) 

ECTS-LP (Workload) 
5 (150 h, davon ca. 60 Präsenz) 

Modulkoordinator/in: 
Prof. Dr. I. Storch, Institut für Wildtierökologie und -management, ilse.storch@wildlife.uni-freiburg.de 

 Weitere beteiligte Lehrende: 
Dr. G. Segelbacher und andere 
Inhalte 
Biologie und Ökologie der Wildtiere und methodische Ansätze der Wildtierforschung aufbauend auf das HF 
Modul Biologie und Ökologie; Vertiefung anhand von Fallbeispielen, Exkursionen und aktuellen 
Forschungsergebnissen. Vertiefende Betrachtung einiger aktueller Probleme und Lösungsansätze in 
Wildtiermanagement aufbauend auf das HF Modul Produktion und Nutzung. 

• Nahrung, Verdauung und Energiehaushalt 
• Ernährungsstrategien; Herbivoren und Carnivoren 
• Ernährung, Verhalten und Einflüsse auf Vegetation und Ökosystem 
• Energieengpass Winter  
• Habitatwahl und Habitatbewertung 
• Raumnutzung und Telemetrie 
• Ansätze zum Bestimmen der Populationsdichte 
• Management von Prädatoren; Rückkehr der großen Carnivoren 
• Wildschwein – Probleme und Management 
• Ansätze im Schalenwild-Management 
• Managementpläne 
• Wie funktioniert ein Jagdrevier? 

Qualifikations- und Lernziele 
Die Teilnehmer  

• haben Grundkenntnisse der Ernährungsökologie von Wildtieren (1) und können Einflüsse von 
Wildtieren auf Vegetation und Ökosystem („Wildschäden“) vor dem Hintergrund ihrer Biologie und 
Ökologie und energetischen und zeitlichen Ernährungsengpässen und ihre Konsequenzen für 
Wildtiere verstehen (2) und interpretieren (3, 4). 

• haben grundlegende Methodenkenntnisse der Wildforschung und sind in der Lage, je nach 
Fragestellung geeignete Methoden auszuwählen und ihre Anwendung kritisch zu bewerten (4). 

• kennen einige aktuelle Fragen des Wildtiermanagements und sind in der Lage, Argumente und 
Interessen verschiedener Stakeholder zu analysieren und zu bewerten, und Konzepte zur 
Problemlösung zu entwerfen (5). 

 
Klassifikation der Qualifikations - und Lernziele nach BLOOM (1973): 
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können 

Literatur und Arbeitsmaterial 
Pflichtlektüre (genauere Hinweise zu den zu bearbeiteten Kapiteln und Themengebieten werden zu Beginn 
der Veranstaltung bekannt gegeben) 
Fachartikel zu den verschiedenen Themen während des Moduls zur Verfügung gestellt. 
Weiterführende Literatur  
Hinweise erfolgen zu Beginn des Moduls; siehe auch Informationen auf Campus online 



 


